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Posselt begrüßt Aufklärung von Vertreibungsverbrechen 
 
München. Der CSU-Europaabgeordnete Bernd Posselt, Sprecher der Sudetendeut-
schen Volksgruppe, hat die zunehmenden Bemühungen in der Tschechischen Re-
publik begrüßt, Vertreibungsverbrechen aufzuklären. Ausdruck dessen seien die 
jüngsten Aktivitäten im Raum Iglau, die dort zur Entdeckung eines weiteren Massen-
grabes geführt hätten. Posselt appellierte an die neue tschechische Regierung unter 
Premierminister Nečas, diesen Arbeiten Rückendeckung zu geben, das Nachkriegs-
verbrechen der Vertreibung umfassend aufzuarbeiten und das sogenannte Straffrei-
heitsgesetz, das auch Morde und Kapitalverbrechen an unschuldigen sudetendeut-
schen Zivilisten von vorneherein für rechtens erklärt hat, in adäquater Weise aufzu-
heben.  
 
Vielen Dank im Voraus für die redaktionelle Verwertung. 
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